
I I S  JOOST, B eitrag zur Dunkelm ücken-Fauna Bulgariens

MaeTCH JiHiub Ha roroBocTOKe Eßponw h b McnaHHH. TaK KaK npeflCTaBJifleTCÄ Tpyfl- 
HbiM OTJiMHaTb 0 6 a BMaa no BHeuiHMM npM3HaKaM, 3flecb M 3o6pa^eH bi h  conocTaB^eH bi 

n o^oB b ie  op raH bi (J h  9 - TaKMM 0Öpa30M KOJiJieKijMOHepaM aaeT ca  BOSMOÄHOCTb Ha- 

aokho oTJiHHaTb S. p lum aria  o t  brunnearia  h KpoMe T o r o  sto  coaeifCTByeT oB;ia-
fleHMIO 3H3HMHMH B OÖflaCTM paCnpOCTpaHeHMH 3THX BMflOB y  H3C.
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Beitrag zur Dunkelmücken-Fauna Bulgariens
(Diplera, Thaumaleidae)

W. JOOST, Gotha

M it nur rund 90 A rten  sind die Thaumaleiden holarktisch, orientalisch 
und amphinotisch (Chile, Südafrika, Australien, Neuseeland und Tasm a­
nien) verbreitet. Aus Europa wurden bisher etw a 50 A rten  bekannt.
Noch weitgehend unerforscht ist die Dunkelmücken-Fauna v ie ler  Gebirgs- 
massive der Balkanhalbinsel sow ie Kaukasiens, w orau f M A R T IN O V S K Y  
& R O Z K O S N Y  (1976) in jüngster Zeit besonders hinwiesen.
Einige Kenntnis haben w ir  von der Thaumaleiden-Fauna Jugoslawiens 
(1. Androprosopa larvata  (M IK ), 2. Thaum alea bezzii ED W ARD S, 3. Th. bos- 
nica  SCHM ID, 4. Th. dinarica  SCH M ID , 5. Th. in term ed ia  SCH M ID , 6. Th. 
m acedonica  SCHM ID, 7. T h .m ik i  (ED W ARD S), Rumäniens (1. O rph n eph i- 
lina n igra  LOEW , 2. Thaum alea bezzii EDW ARDS, 3. Th. botosanneanui 
V A IL L A N T , 4. Th. edwardsi TJEDER, 5. Th. obscura  ZETTERSTED T,
6. Th. rum anica  ED W ARD S, 7. Th. ta trica  V A IL L A N T ) und Albaniens 
(1. Thaum alea bezzii ED W ARD S, 2. Th. zernyi ED W ARD S). Für Bulgarien 
existieren außer der Angabe von  A R N D T  (1943), der Thaum aleiden-Larven 
im  V itosha-Gebirge fand und die er zu Th. testacea (R U TH E ) gehörig er­
klärte, keine w eiteren  faunistischen Daten über diese Nem atoceren-Gruppe. 
A u f einer im  Herbst 1976 durchgeführten entomologischen Samm elreise 
nach Bulgarien konnten neben einer V ie lzah l anderer W asserinsekten auch 
ein ige Dunkelmücken gefangen werden, die drei A rten  angehören.
D ie Beschreibung von Thaum alea popov i n. sp. sow ie die M itte ilung w e i­
terer faunistischer Daten sind An liegen  dieser kleinen Studie.

Nachgew iesene A rten

1. Thaum alea popov i n. sp.
(5- Das Männchen hat eine K örperlänge von 3 mm, die Länge des Flügels
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beträgt 4 mm. Der K op f ist dunkelbraun, die Augen schwarz. D ie Antennen 
und der Thorax sind braun, die Palpen und Beine gelblich. D ie F lügel sind 
hellbraun, die Halteren weißlich. D ie Abdom inalsegm ente sind schwärzlich, 
nur das Hypopygium  ist braun. Das kapselartige, fast kuglige neunte Se­
gment ist an seinem caudalen Ende etwas konkav. Die Basistyli sind etwa 
so lang w ie  das neunte Segment. Sie sind bei ventraler Betrachtung fast 
parallelseitig-zylindrisch, bei dorsaler Sicht caudalwärts etwas verjüngt 
und bei lateraler Ansicht stum pf-eiförm ig. D ie Basistyli weisen ventral je

Thaum alea p o p o v i n. sp.
Abb. 1: H ypopygiu m  ventra l 
A bb. 2: H ypopygiu m  dorsal 
Abb. 3: H ypopygiu m  lateral
Abb. 4: L in k er Basi- und D ististylus lateral m it Param ere von innen
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zw ei m edianwärts gerichtete Chitinspangen auf. Die an der Basis der Styli 
entspringenden Spangen sind sehr schmal und bilden die Begrenzung der 
in einer stumpfen Spitze auslaufenden Ventralplatte. Das zweite, krä ftigere 
Spangenpaar ragt fre i in den Raum (Abb. 1). Die D ististyli sind ziem lich 
kurz gedrungen und etwa von keulen- oder flaschenförm iger Gestalt. Ihre 
Enden sind leicht verbreitert und besitzen m ehrere zahnartige Spitzen. 

Auch die Param eren bestehen aus zw ei Spangenpaaren. Das bei ventraler 
Betrachtung zu unterst liegende, hintere Paar überragt deutlich das Ende 
des neunten Segments (Abb. 1 und 2). Das andere, schmälere Spangenpaar 
reicht nicht über das neunte Segment hinaus. D ie Parameren, die in den 
Basistylen verankert sind, zeigen die signifikantesten M erkm ale der neuen 
Art, die besonders bei lateraler Betrachtung aufgehellter H ypopygien gut 
sichtbar sind (Abb. 4). Das hintere, in der Abbildung 4 jetzt zu oberst lie ­
gende Sklerit ist recht breit (etwa doppelt so breit w ie  das vordere Sklerit) 
und ist an seinem Ende stum pfw inklig  gegabelt. A m  oberen Rand, etwa 
im  letzten Drittel, hat diese Chitinspange eine w eitere Spitze. Das vordere 
Sklerit ist etw a nur halb so lang w ie  die hintere Spange und besitzt nur 
zw ei ungleichlange Spitzen. Beide Parameren-Spangen werden durch eine 
quergestellte Chitinleiste m iteinander verbunden. Die Analloben  am Ende 
des neunten Segments sind ziem lich groß und haben etw a n ierenförm ige 
Gestalt.

M a t e r i a l  1(5 Holotypus, 1(5 Paratypus, 1.10.1976, von einem linken 
Quellbach der Strjam a etw a 1600 M eter ü. N N  oberhalb Zopot, Balkan­
gebirge (Stara planina). Der Holotypus w ird  im  Museum der Natur Gotha 
aufbewahrt, der Paratypus befindet sich in m einer Sammlung. Beide T iere  
sind in 70% A lkohol konserviert.

B e m e r k u n g e n  Die Bachstrecke, an der Thaum alea popov i n. sp. zu­
sammen m it der S tein fliege Pro ton em u ra  hrabei RAU SER, 1956 von der 
U fervegetation  gekäschert wurde, liegt in einem sehr engen Kerbtal, 
dessen Hänge in lockerem  Verband m it Buchen bestanden sind. Der etwa 
60 bis 100 cm breite Bach, dessen Untergrund aus Granit besteht, hat steile, 
fast senkrechte U fer und eine V ie lzah l k leiner stufenartiger Kaskaden. 
D erivatia  nominis: Ich benenne dieses T ie r  nach m einem  Freund, dem 
Zoologen A L E X I PO PO V , Sofia.

2. Thaum alea bezzii ED W ARD S, 1929
2 (5 (5 1 2 , 29. 9.1976 an der M aritza oberhalb des Ortes Dolna Banja, R ila- 
Gebirge. Diese A rt ist recht w e it verbreitet. Sie konnte in den A lpen, Apen- 
ninen, Sudeten, Karpaten (BRD, CSSR, Österreich, Schweiz, Frankreich, 
Ita lien ) bis hin zu den Gebirgen des Balkan (Rumänien, Jugoslawien, A l ­
banien) nachgewiesen werden.
Neu fü r die Fauna Bulgariens!

3. Androprosopa larvata  (M IK , 1888)
2 (5 (5 28. 9. 1976 an der B istritza unterhalb der Hütte Musala (Latschen­
k ieferregion ), R ila-G ebirge. Auch das A i'eal dieser Spezies ist recht groß.
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Es erstreckt sich von den Karpaten, den Sudeten bis zu den A lpen  (BRD, 
CSSR, Österreich, Frankreich, Schweiz und Jugoslawien).
Neu fü r die Fauna Bulgariens!

S u m m a r y
Contribution to the Thaum aleid-fauna o f Bulgaria
The Thaum aleid-fauna o f Bulgaria is still unexplored. The fo llow in g  con­
tribution describes the m ale o f Thaum alea popov i n. sp. o f the Stara pla- 
nina. Besides Thaum alea bezzii ED W ARD S, 1929 and Androprosopa larvata  
(M IK , 1888) are firs tly  pointed out fo r  the fauna o f Bulgaria.

P e 3 io m  e
JlaHHbie o 4>ayHe Dipt., Thaum aleidae Eojrrapmi.
Eme He H3yneHa (JiayHa Thaum aleidae  Eojirapnn. B HacToameß crai-be onMCbiBaeTCH 
caMeii Thaum alea popov i n. sp. M3 ro p  G ra p a  njiaHHHa. KpoMe T o ro  Thaum alea  
bezzii ED W ARD S, 1929 m Androprosopa larvata  (M IK , 18 88) BnepBbie oÖ H apy - 

xeHbi b  <J>ayHe EcuirapnM.
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